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Amts ⸗ 


— 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 12. Auguſt 


1891. 


Nro. 32. 


Die Nummer 23 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 
Nr. 9468 die Landgemeindeordnung für die ſteben 
öſtlichen Provinzen der Monarchie. Vom 3. Juli 1891. 
Die Nummer 24 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 
Nr. 9469 das Geſetz, betreffend die Beförderung 
der Errichtung von Rentengütern. Vom 7. Juli 1891. 
Die Nummer 25 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 
Nr. 9470 das Geſetz, betreffend die Heranziehung 
der Fabriken u. ſ. w. mit Vorausleiſtungen für den 
Wegebau in der Provinz Schleswig⸗Holſtein mit Aus⸗ 
nahme des Kreiſes Herzogthum Lauenburg. Vom 2. Juli 
1891; unter 
Nr. 9471 das Geſetz, betreffend Abänderung der 
89 31, 65 und 68 des Geſetzes zur Ausführung des 
Bundesgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz vom 8. 


März 1871 (Geſetz⸗Samml. S. 130). Vom 11. Juli 
1891; unter 
Nr. 9472 das Geſetz, betreffend Eintragungen in 
die Höferolle und Landgüterrolle auf Erſuchen der Ge⸗ 
neral⸗Kommiſſion. Vom 11. Juli 1891; und unter 
Nr. 9473 die Verfügung des Juſtizminiſters, be⸗ 
treffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil 


der Bezirke der Amtsgerichte Aachen, Erkelenz, Eupen, . 


Gemünd, Jülich, Düren, Heinsberg, Bonn, Boppard, 
Coblenz, Cochem, Caſtellaun, Adenau, Münſtermaifeld, 
Daun, Prüm, Zell, Kirchberg, Mayen, Sobernheim, 
Mülheim am Rhein, Gummersbach, Wipperfürth, Wald⸗ 
broel, Gerresheim, Opladen, Mettmann, Solingen, Elber⸗ 
feld, Ratingen, Düſſeldorf, Neuß, Lennep, Lebach, Grum⸗ 
bach, Sankt Wendel und Wittlich. Vom 13. Juli 
1891. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 
1 Bekanntmachung. 


Der am 12. Juli von Hamburg abgegangene 
Dampfer „Neko“ der deutſchen Dampfſchifffahrts⸗Geſell⸗ 


ſchaft „Kosmos“ iſt auf der Reiſe nach Süd⸗Amerika 5) 


die betreffenden Briefſendungen ſind daher als verloren 
zu betrachten. 
Berlin W., den 31. Juli 1891. 
Reichspoſtamt, I. Abtheilung. 
Sachſe. 


Berorduungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ꝛc. 


Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
„des Mühlengutsbeſitzers Zimmermann zu Wald⸗ 
heim zum erſten Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirk Neudorf, Kreiſes Stras⸗ 
burg Wpr., an Stelle des zum Standesbeamten 
ernannten Gutspächters Schwetas in Adl. Neu⸗ 
dorf und 
des Beſitzers A. Lietz in Adamsdorf zum zweiten 
Stellvertreter des Standesbeamten für den vorge⸗ 
nannten Bezirk, an Stelle des zum erſten Stell⸗ 
vertreter des Standesbeamten ernannten Mühlen⸗ 
gutsbeſitzers Zimmermann zu Waldheim zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß. 

Danzig, den 31. Juli 1891. 
Der Oberpräſident. 


Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Gramſe in Gr. Bislaw zum zweiten Stell⸗ 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Gr. Bislaw, Kreiſes Tuchel, an Stelle des verſtorbenen 
Gutsbeſitzers und Rittmeiſters a. D. von Zitzewitz in 
Gr. Bislaw zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 7. Auguſt 1891. 

Der Ober⸗Präſident. 


4) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 
Erlaſſes vom 24. Juni d. Is. die Vereinigung der im 
Kreiſe Thorn belegenen Gemeinden Alt⸗ und Neu⸗Steinau 
zu einem Gemeindebezirke mit dem Namen „Steinau“ 
zu genehmigen geruht. 

Marienwerder, den 7. Auguſt 1891. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
Von dem Regierungs⸗ und Geheimen Medicinal⸗ 


am 21. Juli Abends in der Nähe von Breeſt bei der Rath Dr. Piſtor bei dem Königlichen Polizei⸗Prä⸗ 
Inſel Queſſant geſunken. Während Paſſagiere und ſidium in Berlin iſt eine Neubearbeitung ſeiner An⸗ 
Mannſchaft gerettet worden find, hat eine Bergung der weiſung für Nichtärzte zur Behandlung Verunglückter 
an Bord geweſenen Poſt ſich nicht ermöglichen laſſen; bis zur Ankunft des Arztes herausgegeben worden. Unter 


Ausgegeben in Marienwerder am 13. Auguſt 1891. 
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Bezugnahme auf meine Amtsblattbekanntmachung vom|ichließend, bis zur Einmündung derſelben in die von 
14. September 1883 mache ich die Kreis⸗ und Lokal- Strasburg nach Lautenburg führende Chauſſee. 
behörden auf dieſe Schrift mit dem Bemerken aufmerk. Dieſe ſofort in Kraft tretende Verordnung wird 
ſam, daß dieſelbe im Verlage von Th. Chr. Fr. Enslin hiermit unter Hinweis auf die Beſtimmungen der 88 16 
(Richard Schoetz) Berlin Louiſenſtraße 36 erſchlenen und 119 ff. des Vereins⸗Zoll⸗Geſetzes vom 1. Juli 
und dortſelbſt zum Preiſe von 50 Pf. für das einzelne 1869 zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Exemplar, bei Entnahme von 50 Exemplaren und dar⸗ Danzig, den 31. Juli 1891. 
über für jedes 40 Pf., bei einer Entnahme von 200 Der Provinzial⸗Steuer⸗Direklor. 
Exemplaren und darüber für jedes 35 Pf., zu beziehen iſt.9) Die nächſte Prüfung von Schmieden, welche ein 
Marienwerder, den 31. Juli 1891. Zeugniß über ihre Befähigung zum Betriebe des Huf⸗ 
Der Regierungs⸗Präſident. beſchlag⸗Gewerbes erwerben wollen, wie ſolche durch das 
6) Dem Herrn Joſeph Klein zu Nabenhorſt, Kreis Geſetz vom 18. Juni 1884 vorgeſchrieben iſt, wird in 
Briefen Wpr., iſt die Erlaubniß eriheilt, im dieſſeitigen Roſenberg am 29. September d. J. abgehalten werden. 
Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu fungiren. Meldungen zur Prüfung ſind unter Einſendung 
Marienwerder, den 5. Auguſt 1891. eines Geburtsſcheins und etwaiger Zeugniſſe über die 
Königliche Regierung, erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Elnſendung 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. von 10 Mk. Prüfungsgebühren, bis zum 29. Auguſt 
7) Der von dem Kurz⸗ und Wollwaarenhändlerfd. Js. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 
Hermann Wolff aus Roſenberg für das Jahr 1891 Roſenberg Wpr., den 29. Juli 1891. 
zum Steuerſatze von 24 Mark eingelöſte Wanderge⸗ Der Vorſitzende der 4. Prüfungs⸗Kommiſſion für 
werbeſchein Nr. 363 iſt verloren gegangen und wird Hufſchmiede. 
hiermit für ungültig erklärt. Kruckow, Kreis⸗Thierarzt. 
Marienwerder, den 6. Auguſt 1891. 10) Vorleſungen 
Königliche Regierung, an der Königlichen Thierärztlichen Hochſchule 
Abtheilung für direkte Steuern, zu Hannover. 
Domänen und Forſten. Winterſemeſter 1891/92. Beginn 5. October 1891. 
Director, Geheimer Regierungs Rath Dr. Dammann: 
Encyclopäbie und Methodologie der Thierhellkunde; 
Specielle Chirurgie; Gerichtliche Thierheilkunde; 
Uebungen im Anfertigen von ſchriftlichen Gut⸗ 
achlen und Berichten. — 
Profeſſor Dr. Luſtig: Specielle Pathologie und Therapie; 


Bekanntmachung. 

Der Herr Finanz⸗Miniſter hat durch Erlaß vom 
29. April d. J. III. 5736 angeordnet, daß die Binnen⸗ 
linie im Bezirke des Haupt⸗Zollamts zu Strasburg Wpr. 
von dem Punkte, wo die Landſtraße zwiſchen der Unter⸗ 
förfterei Dlugimoſt und der Mühle Dlugimoſt von der Propädeutiſche Klinik; Spitalklinik für große 
Branitza geſchnitten wird, bis Gut Guttowo auf die Hausthiere. — 
Linie Mühle Dlugimoſt⸗Trepki⸗Samin⸗Kozienic⸗Gut]Profeſſor Dr. Rabe: Speclelle pathologiſche Anatomie; 
Guttowo verlegt werde. Pathologiſch⸗ hiſtologiſcher Curſus; Pathologiſch⸗ 

Hiernach wird dieſe Vinnenlinie wie folgt feſtge⸗ anatomiſche Uebungen und Obductionen; Spital: 
ſetzt: Die weſtlich der Stadt Strasburg dem Laufe der klinik für kleine Hausthiere. — 
Chauſſee von Thorn folgende, die Stadt Strasburg in Profeſſor Dr. Kaiſer: Exterieur des Pferdes und der 
den Grenzbezirk einſchließende Binnenlinie geht von die⸗ übrigen Arbeitsthiere; Thierzuchtlehre und Geſtüts⸗ 
ſer Stadt ab am linken Drewenzufer aufwärts bis zu kunde; Operationsübungen; Ambulatoriſche Klinik. 
dem Punkte, wo die Branitza in die Drewenz fällt, folgt Profeſſor Tereg: Phyſiologie II. Theil. — 
dann dem linken Ufer der Branitza bis zu der im Zuge Profeſſor Dr. Arnold: Anorganiſche Chemie; Pharma⸗ 
der Landſtraße von Unterförſterei Dlugimoſt nach Mühle kognoſie; Parmaceutiſche Uebungen. — 
Dlugimoſt befindlichen Brücke über die Branitza, gehi[Lehrer Böther: Anatomie der Hausthiere; Anatomiſche 
dann der vorbezeichneten Landſtraße folgend und ſie in Uebungen; Zoologie. — 
den Grenzbezirk einſchließend über Mühle Dlugimoſt der Oberlehrer Häſeler: Phyſik. — 
Landſtraße entlang nach Trepki, dieſe Orte nebſt Ab⸗ Beſchlaglehrer Geiß: Theorie des Hufbeſchlages. — 
bauten in den Grenzbezirk einſchließend, bis zu dem Repetitor Arens: Anatomiſch⸗phyſiologiſche Repetitorien.— 
Punkte, wo dieſelbe in die Landſtraße von Samin nach Repetitor Wedemeyer: Phyſikaliſch⸗chemiſche Repetitorien. 
Zembrze mündet, läuft über die letztere Landſtraße hin⸗ — — 
weg, Samin und Abbauten ſowie die Straße in den Zur Aufnahme als Studirender iſt der Nachweis 
Grenzbezirk einſchließend, der am nördlichen Ausgange der Reife für die Prima eines Gymnaſiums oder eines 
von Samin beginnenden nach Kozienic führenden Land⸗Realgymnaſiums oder einer durch die zuſtändige Central⸗ 
ſtraße entlang und dieſelbe gleichfalls einſchließend bis behörde als gleichſtehend anerkannten höheren Lehranſtalt 
dahin, wo dieſe in die von Kl. Lezuo nach Gut Guttowo erforderlich. 
führende Landſtraße mündet, folgt dem Laufe der letzteren, Ausländer und Hospitanten können auch mit ge⸗ 
diefelbe und Gut Guttowo in den Grenzbezirk ein-Iringeren Vorkenntniſſen aufgenommen werden, ſofern ſie 
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die Zulaſſung zu den thierärztlichen Prüfungen in Deulſch⸗ Praktika eingerichteten Inſtitute, neben der landwirth⸗ 
land nicht beauſpruchen. ſchaftlichen Verſuchsſtation und dem thierphyſiologiſchen 
Nähere Auskunft ertheilt auf Anfrage unter Zu- Laboratorium eine weſentliche Vervollſtändigung in der 
ſendung des Programms Neuzeit erfahren haben, ſteht derſelben durch ihre Ver⸗ 
Die Direction der Thierärztlichen Hochſchule. bindung mit der Univerſität Bonn die Benutzung der 
Sammlungen und Apparate der letzteren zu Gebote. 
11) Königliche landwirthſchaftliche Akademie Die Akademiker ſind bel der Univerſität immatrikulirt 
Poppelsdorf und haben deshalb das Recht, noch alle anderen für 
in Verbindung mit der ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen 
Rheiniſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ Vorleſungen zu hören, über welche der Univerſitäts⸗ 
Univerſität Bonn. Katalog das Nähere mittheilt. 
— — Der ſeit 1876 verſuchsweiſe eingerichtete cultur⸗ 
Das Winter⸗Semeſter 1891/92 beginnt am 15. techniſche und der ſeit 1880 beſtehende geodätiſche Curſus 
October d. J. mit den Vorleſungen an der Univerſität ſind definitiv an der Akademie eingerichtet und deren 
Bonn. Der ſpecielle Lehrplan umfaßt folgende mit De⸗ Beſuch für die zukünftigen preußiſchen Landmeſſer obli⸗ 
monſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vorträge: gatoriſch geworden. Ebenſo haben die hier ſtudirenden 
Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: Landmeſſer und die Culturtechniker ihre Examen mit 
Geheimer Regierungsrath, Director, Prof. Dr. Dünkel⸗amtlicher Geltung an der hieſigen Akademie abzulegen. 
berg. Betriebslehre: Derſelbe. Culturtechnik: Derſelbe. Auf Anfragen wegen Eintritts in die Akademte 
Culturtechniſches Converſatorium: Derſelbe. Specieller iſt der Unterzeichnete gern bereit, jedwede gewünſchte 
Pflanzenbau: Dr. Ramm. Rindviehzucht: Derſelbe.] nähere Auskunft zu ertheilen. 
Schafzucht: Derſelbe. Allgemeiner Pflanzenbau: Dr. Poppelsdorf bei Bonn im Auguſt 1891. 
Dreiſch. Demonſtrationen im Laboratorium des Verſuchs⸗ Der Direktor der Königl. landwirthſchaftlichen Akademie: 
feldes: Derſelbe. Forſtbenutzung: Forſtmeiſter Sprengel. Geh. Reg.⸗Rath, Prof. Dr. Dünkelberg. 
Forſteinrichtung: Derſelbe. Obſtbau: Garten⸗Inſpector 
Beißner. Nutzholzpflanzen: Derſelbe. Anorganſſche Ex. 12) Berjonal:Chronit. 
perimental«Chemie: Prof. Dr. Freytag. Landwirthſchaft⸗ Der Königliche Kreis⸗Bauinſpector Klopſch in 
liche Technologie: Derſelbe. Chemiſches Praktikum: Ders.] Thorn iſt zum 1. Auguſt d. Is. als Königlicher Bau⸗ 
Agrikultur⸗Chemie: Prof. Dr. Kreusler. Pflanzen⸗Ana⸗ inſpector an die Königliche Regierung zu Frankfurt a. O. 
ſomie und Phyſiologie: Prof. Dr. Körnicke. Phyſiologiſche und der Königliche Kreis⸗Bauinſpector Vörkel zum 16. 
und mikroskopiſche Uebungen: Derſelbe. Naturgeſchichte Auguſt d. Is. in die Kreis⸗Bauinſpector⸗Stelle zu Thorn 
der Wirbelthiere: Prof. Dr. Berlkau. Allgemeine Geſetze verſetzt worden. Mit Wahrnehmung der Geſchäfte letzlerer 
des thieriſchen Stoffwechſels: Prof. Dr. Finkler. Thier⸗ Stelle in der Zwiſchenzeit iſt der Königliche Regterungs⸗ 
phyſiologiſches Praktikum: Derſelbe. Mineralogie: Prof.] Baumeiſter Lottermoſer in Thorn beauftragt worden. 
Dr. Laspeyres. Mineralogiſche Uebungen: Derſelbe. Ex Der Königliche Regierungs⸗Baumeiſter Bucher zu 
perimental⸗Phyſik: Prof. Dr. Gieſeler. Phyſikaliſches Strasburg Wpr. iſt von dem Herrn Miniſter der öffent⸗ 
Praktikum: Derſelbe. Landwirthſchaftliche Maſchinenkunde: lichen Arbeiten zum Königlichen Kreis⸗Bauinſpector er⸗ 
Derſelbe. Elemente der Mechanik und Hydraulik mit nannt und demſelben die ſeither auftragsweiſe verwaltete 
Uebungen: Derſelbe. Landwirthſchaftliche Baukunde: Kreis⸗Bauinſpector⸗Stelle zu Strasburg Wpr. nunmehr 
Regierungs⸗Baumeiſter Huppertz. Wege⸗ und Waſſerbau:endgiltig verliehen worden. 
Derſelbe. Baumaterialienkunde und Baukonſtruktions⸗ Ernannt: die Stationsvorſteher II. Klaſſe Lux in 
lehre: Derſelbe. Uebungen im Entwerfen von kultur⸗ Dt. Eylau und Lowien in Graudenz zu Stations⸗ 
techniſchen Anlagen: Derſelbe. Praktiſche Geometrie: Vorſtehern 1. Klaſſe, ſowie der Stations⸗Aſſiſtent Schat⸗ 
Dozent Koll. Landesvermeſſung: Derſelbe. Geodätiſche tauer in Schönſee zum Stations⸗Vorſteher II. Klaſſe. 
Uebungen: Derſelbe. Theorie der Beobachtungsfehler Verſetzt ſind: der Oberpoſtdirector Wagener von 
und Ausgleichung derſelben nach der Methode der kleinſten Danzig nach Cöln (Rhein); der Oberpoſtdirector Zielcke 
Quadrate: Derſelbe. Analytiſche Geometrie und Analyſis: von Caſſel nach Danzig; der Poſtoerwalter Tauſch von 
Dr. Veltmann. Elementar⸗Mathematik: Derſelbe. Ma- Hohenſtein (Wpr.) nach Schönſee (Wyr.) und ber Poſt⸗ 
thematiſches Zeichnen und Rechnen: Derſelbe. Geodäti⸗ verwalter Buchholtz von Schönſee (Wpr.) nach Hohen⸗ 
ſches Seminar: Dr. Neinhertz. Volkswirthſchaftslehre: ſtein (Wpr.) 
Prof. Dr. Gothein. Landwirthſchaftsrecht: Gerichtsaſſeſſor Verſetzt: der Poſtverwalter Friedemann von 
Dr. Schumacher. Fiſchzucht: Geheimer Medizinal⸗Rath, Wiſſek (Bz. Bromberg) nach Firchau, der Poſtverwalter 
Prof. Dr. Freiherr von la Valette St. George. Anatomie Voßberg von Firchau nach Witkowo. 
und Phyſiologie der Hausthiere: Departements⸗Thierarzt Die durch Penſionirung des Hegemeiſters Stuh de 
Schell. Aeußere Krankheiten der Hausthiere: Derſelbe. erledigte Förſterſtelle zu Weißhof in der Oberförſterei 
Außer den der Akademie eigenen wiſſenſchaftlichen Rehhof iſt vom 1. October 1891 ab dem Förſter Spohr, 
und praktiſchen Lehrhülfsmitteln, welche durch die für bisher in der Oberförſterei Wozlwoda, definitiv über: 
chemiſche, phyſikaliſche, pflanzen⸗ und thierphyſiologiſchel tragen. 
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Im Kreiſe Löbau iſt der Grundbeſitzer Moritz 
Schöpke zu Waldeck zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Grabau ernannt worden. 


Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 
pro Monat Juli 1891. 


Ernannt: 1. Gerichtsaſſeſſor Rother in Stuhm zum 

Amtsrichter bei dem Amtsgerichte daſelbſt. 

die Referendarien Richard Krüger in Danzig, 

Alphons Jarzynka in Danzig und Alexander 

Hirſch in Konitz, zu Gerichtsaſſeſſoren. 

. die Rechtskandidaten Paul Drewes, Leo Cohn, 
Bernhard Fuchs zu Referendarien unter Ueber: 
weiſung an das Amtsgericht in Culmſee bezw. 
Tuchel und Chriſtburg. 


2. 


Entlaſſen: Auf Antrag: 1. Referendar Otto Fredrichs 
in Zoppot. 
2. Referendar Ludwig von Prollius in Danzig, 
behufs Uebertritts in die Verwaltungslaufbahn. 
3. Referendar von Puttkamer in Danzig, behufs 
Uebertriits in den Kammergerichtsbezirk. 


Verliehen: 1. dem Erſten Gerichtsſchreiber bei dem Ober⸗ 


landesgerichte, Peterſſen, der Charakter als 
Kanzleirath. 

2. dem Rechnungsreviſor Arraſch in Elbing der 
Charakter als Rechnungsrath. 


Erledigte Schulſtellen. 
Die erſte Schulſtelle zu Münſterwalde, Kreis 


Marienwerder, wird zum 1. Oktober d. J. erledigt. 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 


13) 


der Gerichtsvollzieher Otto Link zum etatsmäßligen dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


Gerichtsſchreibergehülfen bei dem Landgerichte in ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 


Thorn. 

. der Gerichtsvollzieher kr. A. Boyke zum etats⸗ 
mäßigen Gerichtsvollzieher bei dem Amtsgerichte 
in Tiegenhof, und Vicewachtmeiſter Preuß aus 
Allenſtein zum Gerichtsvollzieher kr. A. bei dem 
Amtsgerichte in Neumark. 

„die Expeditionsgehülfen: Neunaſt bei dem land: 
gerichtlichen Gefängniſſe in Danzig, Fallaſchek 
bei dem landgerichtlichen Gefängniſſe in Elbing, 
Strauß bei dem landgerichtlichen Gefängniſſe in 
Graudenz, Fiebach bei dem landgerichtlichen Ge⸗ 
fängniſſe in Thorn, zu etatsmäßigen Inſpektions⸗ 
Aſſiſtenten bei den genannten Gefängniſſen. 

„die Hülfsgefangen-Auffeher Schöwe und Heyer 
in Graudenz zu Gefangenaufſehern bei dem land⸗ 
gerichtlichen Gefängniſſe in Graudenz, der Hülfs⸗ 
gefangenauffeher Armborſt in Elbing und der 
Hülfsgefangenaufſeher Schatkowski in Konitz zu 
Gefangenaufſehern bei den landgerichtlichen Ge⸗ 
fängniſſen in Elbing und reſp. Konitz. 

Zugelaſſen: der Rechtsanwalt Schuelke in Löbau zur 

Rechtsanwaltſchaft bei dem Landgerichte I. in 


Berlin. f 
Verſetzt: 1. der Amtsgerichtsrath Weiſe in Konitz an 
das Amtsgericht in Zoppot. 
der Amtsrichter Schwarzer in Katſcher an das 
Amtsgericht in Pr. Stargardt. 
. der Gerichtsſchreiber Gronwaldt in Berent an 
das Amtsgericht in Schwetz. 


2. 


an das Amtsgericht in Schöneck Wpr. 
der Gefangenaufſeher Reinke in Roſenberg an 
das landgerichtliche Gefängniß in Konitz. 


3 
4. 
5 


der Gerichts vollzieher Behrendt in Neumark Wpr. 
richten. 
Biſchofs werder, den 6. Auguſt 1891. 


Herrn von Homeyer zu Mewe zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Fiewo⸗Straszewo, Kreis 
Löbau Wpr., iſt erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ih um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Streibel zu Löbau Wpr. zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Nelberg, Kreis Löbau 
Wpr. wird zum 1. November d. J. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Lange zu Neumark Wpr. zu melden. 

Die Schulſtelle zu Arnsfelde, Kreis Dt. Krone, 
wird zum 1. Oktober d. J. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
felbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Dr. Hatwig zu Dt. Krone zu melden. 

14) Bekanntmachung. 
An unſerer Stadtſchule ſind die Stellen: 
des vierten Lehrers mit einem Baargehalt 
von 950 Mk. einſchließlich der Entſchädigung für 
Wohnung und Brennmaterial von ſofort und 
des fünften Lehrers mit einem Baargehalt 
von 850 Mk. einſchließlich der Entſchädigung für 

Wohnung und Brennmaterial vom 1. October cr. ab 
zu beſetzen. 

Bewerber evangeliſcher Religion wollen ihre Ge⸗ 
ſuche nebſt den Zeugniſſen bis zum 20. d. M. an uns 


Der Magiſtrat. 
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